
Sachunterrichtsarbeit Klasse 4
Thema: Die Römer in Germanien: Limes und Kastell

Name: ________________________   Datum: ____________

Punkte: ______ / 21,5      Note: _________

Unterschrift: __________________________

Viel Erfolg!

Die Römer kommen nach Germanien
Setze die passenden Wörter ein. Ein Wort bleibt übrig.

Rom       Burgen       Limes       Germanen       Rhein       Kastellen

Vor etwa 2000 Jahren war das Römische Reich riesig. Seine Hauptstadt war 

____________.

Die Römer eroberten auch Gebiete am ____________ und an der Donau. Die 

Völker im Osten des Rheins nannten sie ____________.

Zum Schutz bauten die Römer eine lange Grenzanlage, den ____________. Die 

Soldaten wohnten in festen Lagern, den ____________.

____ / 2,5

So sah der Limes aus
Beschrifte das Bild. Schreibe das passende Wort unter den Buchstaben.

Palisade          Wall          Wachturm          Graben

A B C D

____ / 2



Richtig oder falsch?
Kreuze an.

richtig falsch

Der Limes in Deutschland war etwa 550 Kilometer lang.

Die Germanen bauten den Limes gegen die Römer.

Auf den Wachtürmen hielten Soldaten Wache.

An Durchgängen durften Händler über die Grenze.

Alle Soldaten vom Limes wohnten in der Stadt Rom.

Reste des Limes kann man heute noch sehen.

____ / 3

Wörter von den Römern
Die Römer sprachen Latein. Viele deutsche Wörter kommen daher. Welches 
deutsche Wort passt? Schreibe den Buchstaben in das Kästchen.

murus A Wein

fenestra B Ziegel

vinum C Mauer

caseus D Käse

tegula E Fenster

____ / 2,5

Ein Kastell von oben
Was ist was? Schreibe den passenden Buchstaben aus dem Plan in das Kästchen.

Hier schliefen immer acht Soldaten 
zusammen in einer kleinen Stube.
Hier wurde Getreide für Brot und 
Brei gelagert.
Sie schützte das ganze Lager 
rundherum.
Hier kam man hinein. Nachts wurde 
es geschlossen.
In der Mitte: Hier gab der 
Kommandant Befehle, hier lagen 
die Feldzeichen und die Kasse.

____ / 2,5



Ein Tag im Kastell
Lies den Text. Beantworte dann die Fragen.

Lucius ist 22 Jahre alt und Soldat in einem Kastell am Limes. Er kommt aus 
Gallien, dem heutigen Frankreich. Morgens weckt ihn ein Hornsignal. Lucius 
teilt sich eine kleine Stube mit sieben anderen Soldaten. Nach dem Frühstück 
mit Getreidebrei üben die Soldaten mit Schwert und Schild. Am Nachmittag 
hat Lucius Dienst auf einem Wachturm. Er beobachtet die Grenze. Kommt 
Gefahr, gibt er mit Feuer, Rauch oder einem Horn ein Zeichen an den 
nächsten Turm. Abends geht Lucius gern ins Bad vor dem Kastell. Dort gibt es 
warmes und kaltes Wasser. Neben dem Kastell liegt auch ein Dorf. Dort 
wohnen Händler, Handwerker und die Familien der Soldaten.

a)  Woher kommt Lucius?  ____________________________________

b)  Mit wie vielen anderen Soldaten teilt er eine Stube?  ______________

c)  Wie warnt ein Soldat auf dem Wachturm die anderen?

d)  Wer wohnt im Dorf neben dem Kastell? Nenne zwei.

____ / 4

Römer oder Germanen?
Kreuze an, wer so lebte.

Römer Germanen

wohnten oft in Steinhäusern mit Fußbodenheizung

wohnten mit dem Vieh in Langhäusern aus Holz

bauten feste, gepflasterte Straßen

lebten in Dörfern zwischen Wäldern und Feldern

sprachen Latein

lebten in vielen Stämmen ohne Hauptstadt

____ / 3

Spuren der Römer
Woher wissen wir heute, wie die Römer am Limes lebten? Nenne zwei Beispiele.

____ / 2

Geschafft!



Lösung: Sachunterrichtsarbeit Klasse 4: Die Römer in Germanien: Limes 
und Kastell
Insgesamt sind 21,5 Punkte erreichbar, halbe Punkte sind möglich.

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4 Note 5 Note 6
21,5–19,5 P. 19–17,5 P. 17–14 P. 13,5–11 P. 10,5–6,5 P. 6–0 P.

Die Römer kommen nach Germanien
Setze die passenden Wörter ein. Ein Wort bleibt übrig.

Rom       Burgen       Limes       Germanen       Rhein       Kastellen

Vor etwa 2000 Jahren war das Römische Reich riesig. Seine Hauptstadt war    Rom     .

Die Römer eroberten auch Gebiete am    Rhein      und an der Donau. Die Völker im 

Osten des Rheins nannten sie    Germanen     .

Zum Schutz bauten die Römer eine lange Grenzanlage, den    Limes     . Die Soldaten 

wohnten in festen Lagern, den    Kastellen     .

2,5 / 2,5

So sah der Limes aus
Beschrifte das Bild. Schreibe das passende Wort unter den Buchstaben.

Palisade          Wall          Wachturm          Graben

A B C D

Wachturm Graben Palisade Wall

2 / 2



Richtig oder falsch?
Kreuze an.

richtig falsch

Der Limes in Deutschland war etwa 550 Kilometer lang.

Die Germanen bauten den Limes gegen die Römer.

Auf den Wachtürmen hielten Soldaten Wache.

An Durchgängen durften Händler über die Grenze.

Alle Soldaten vom Limes wohnten in der Stadt Rom.

Reste des Limes kann man heute noch sehen.

3 / 3

Wörter von den Römern
Die Römer sprachen Latein. Viele deutsche Wörter kommen daher. Welches 
deutsche Wort passt? Schreibe den Buchstaben in das Kästchen.

murus A Wein

fenestra B Ziegel

vinum C Mauer

caseus D Käse

tegula E Fenster

2,5 / 2,5

Ein Kastell von oben
Was ist was? Schreibe den passenden Buchstaben aus dem Plan in das Kästchen.

Hier schliefen immer acht Soldaten 
zusammen in einer kleinen Stube.
Hier wurde Getreide für Brot und 
Brei gelagert.
Sie schützte das ganze Lager 
rundherum.
Hier kam man hinein. Nachts wurde 
es geschlossen.
In der Mitte: Hier gab der 
Kommandant Befehle, hier lagen 
die Feldzeichen und die Kasse.

2,5 / 2,5



Ein Tag im Kastell
Lies den Text. Beantworte dann die Fragen.

Lucius ist 22 Jahre alt und Soldat in einem Kastell am Limes. Er kommt aus 
Gallien, dem heutigen Frankreich. Morgens weckt ihn ein Hornsignal. Lucius 
teilt sich eine kleine Stube mit sieben anderen Soldaten. Nach dem Frühstück 
mit Getreidebrei üben die Soldaten mit Schwert und Schild. Am Nachmittag 
hat Lucius Dienst auf einem Wachturm. Er beobachtet die Grenze. Kommt 
Gefahr, gibt er mit Feuer, Rauch oder einem Horn ein Zeichen an den 
nächsten Turm. Abends geht Lucius gern ins Bad vor dem Kastell. Dort gibt es 
warmes und kaltes Wasser. Neben dem Kastell liegt auch ein Dorf. Dort 
wohnen Händler, Handwerker und die Familien der Soldaten.

a)  Woher kommt Lucius?     aus Gallien (heute Frankreich)  

b)  Mit wie vielen anderen Soldaten teilt er eine Stube?     mit sieben  

c)  Wie warnt ein Soldat auf dem Wachturm die anderen?

Er gibt mit Feuer, Rauch oder einem Horn ein Zeichen.

d)  Wer wohnt im Dorf neben dem Kastell? Nenne zwei.

Händler, Handwerker, Familien der Soldaten (zwei davon)

4 / 4

Römer oder Germanen?
Kreuze an, wer so lebte.

Römer Germanen

wohnten oft in Steinhäusern mit Fußbodenheizung

wohnten mit dem Vieh in Langhäusern aus Holz

bauten feste, gepflasterte Straßen

lebten in Dörfern zwischen Wäldern und Feldern

sprachen Latein

lebten in vielen Stämmen ohne Hauptstadt

3 / 3

Spuren der Römer
Woher wissen wir heute, wie die Römer am Limes lebten? Nenne zwei Beispiele.

Beispiellösung, andere sinnvolle Antworten sind auch richtig:

Archäologen graben Reste aus, z. B. Mauern, Münzen, Scherben und Werkzeug.

Auf alten Steinen stehen Inschriften. Es gibt Museen und nachgebaute Kastelle.

2 / 2


